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Heizen – gewusst wie
Die 5 besten Spartipps
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Betriebszeiten exakt einjustieren. 
Stellen Sie die Betriebszeiten so ein, dass sie Ihren Lebensgewohnheiten entsprechen*.
Die Heizung sollte:

• 1 Std. vor dem Aufstehen auf Vollbetrieb schalten. 
• 1 Std. vor dem Zu-Bett-Gehen auf Reduzierbetrieb schalten. 
• Auf Reduzierbetrieb laufen, wenn am Tag üblicherweise niemand im Haus ist.

Temperaturniveaus in allen Zimmern kontrollieren. 
Regulieren Sie die Wärme nicht durch Öffnen der Fenster, sondern immer über die
Thermostatventile oder die Regelung*. Falls Thermostatventile fehlen, empfiehlt sich
eine Nachrüstung. Mit Thermostatventilen lässt sich die Wärme bequem in jedem
Raum auf dem Niveau halten, bei dem es Ihnen wohl ist. Übliche Ø–Werte sind: 

• 22 °C in Badezimmern (Pos. 4 am Thermostatventil)
• 20 bis 22 °C in Wohn-/Aufenthaltsräumen (Pos. 3–4) 
• 18 bis 20 °C in Schlafräumen und übrigen Zimmern (Pos. 2–3)
• 17 °C im Flur / in wenig genutzten Räumen (Pos. 2)

Übrigens: Je Grad Raumwärme steigen die Energiekosten um 6%.  

Verluste in ungenutzten Räumen eliminieren. 
Stellen Sie die Thermostatventile in allen selten benutzen Räumen wie in Gäste-
zimmern, Garagen, Waschküchen usw. auf Position 1–2. Prüfen Sie zudem, ob die
Leitungen in ungeheizten Räumen gegen Wärmeverluste gedämmt sind.

Lüftungsverhalten optimieren.  
Ständig geöffnete Kippfenster verschwenden Energie und bringen wenig Luft-
qualität. Öffnen Sie stattdessen 3 x am Tag mehrere Fenster für 5 bis 10 Minuten
gleichzeitig. Durch dieses Querlüften entweicht weniger Wärme und gelangt 
mehr Frischluft ins Haus.

Den Verbrauch in den Ferien reduzieren. 
Schalten Sie 1 Std. vor Abreise auf Reduzierbetrieb* oder aktivieren Sie das Ferien-
programm*, falls vorhanden. Schliessen Sie Fenster und Läden sowie die Frischluft-
klappe des Cheminées. 

*Wie Sie vorgehen müssen, steht in der Betriebsanleitung. Falls Sie diese nicht mehr
finden, dann bestellen Sie sie umgehend beim Hersteller oder bei Ihrem Installateur.
Die Herstelleradressen finden Sie unter www.jgp.ch/procal. 


